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FavoritenSzene & Events

Kilchberg

DRIVE IN – über das  
Symbol des Autos  
in der Fotografie

Meilen

Theaterkrimi zum  
Frühlingsauftakt 
Die Theatergruppe Bergmeilen besteht seit 
1958, mit einem Unterbruch von 22 Jahren. 
Sie wurde gegründet, um den Bergmeile-
mern, allesamt Bauersleute, einmal im Jahr 
Unterhaltung zu bieten.   
Als in den Sechzigerjahren die Jungen aus-
zogen, waren mangels Darstellern keine 
Aufführungen mehr möglich – der Vorhang 
fiel. Ende der 1980er-Jahre wurde die 
Gruppe von einigen theatersüchtigen Berg-
meilemerinnen und -meilemern wieder neu 
ins Leben gerufen, und seit 1989 führt sie 
traditionsgemäss im Frühling eine Komödie 
auf. Dieses Jahr wird das Ensemble unter 
neuer Regie erstmals einen Theaterkrimi 
(«Mord mit Stammbaum») von Andreas 
Kroll auf die Bühne bringen. Regie: Ruedi 
Widtmann. Premiere: 13. März 2015. Spiel-
daten: 15., 19., 20., 21., 22. März 2015.  
Vorverkauf: ab 23. Februar 2015, 9 Uhr. 
Preise: Erwachsene Fr. 25.–, Kinder Fr. 10.–.

Reservationen:  
www.theatergruppe-bergmeilen.ch 

In der neuen Ausstellung der art333 werden 
Künstler vorgestellt, die sich der «urban 
art» verschrieben haben. Die Städte, in de-
nen sie leben und die sie besuchen, dienen 
ihnen als Inspiration, Spielwiese – sogar als 
Atelier. Diese kunst wiederum inspiriert den 
Beobachter und verändert unsere Wahr-
nehmung der modernen Städte. Die art333 
präsentiert diese spannenden, vielseitigen 
Arbeiten, die den Weg von der Strasse in die 
Galerie gefunden haben. Die Ausstellung 
zeigt auf, dass sehr viel mehr in dieser 
Kunstrichtung steckt als illegale Graffiti. 
Ausstellung: 31. Januar bis 2. April 2015.

art333 GmbH, Seestrasse 333,  
Au/Wädenswil, Tel. 044 773 33 35,  
www.art333.ch

Als Symbol des amerikanischen Traums 
und dem damit verbundenen Aufstieg der 
Mittelklasse im 20. Jahrhundert ist das 
Auto seit den 1950er-Jahren in der Foto-
grafie allgegenwärtig – zusätzlich begüns-
tigt durch das Aufkommen der «Street 
Photography». Als Eliott Erwitt während 
und nach der grossen Depression in Ame-
rika Autos als rollende Traumgebilde foto-
grafierte, mit dem ihm eigenen Humor 
und Sinn für Ironie, war das Auto bereits 
nicht mehr aus der amerikanischen Kultur 
und Landschaft wegzudenken. Ausstel-
lung: 6. März bis 30. April 2015. 

Bildhalle, Seestrasse 16, Kilchberg,  
Tel. 078 624 30 00, www.bildhalle.ch 

Au/Wädenswil

Street-Art  
als Spielwiese für 
neue Inspiration


